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der schriftlichen Anfrage der Abgeordneten zum 
Nationalrat PFEIFER und' Genossen (SPÖ) , Nr. 
1/:7/J, vom 17. Juni 1970, betreffend Gebarung 

'des Bundes im Zusammenhang.mit der Atomenergie 

In welcher Weise erfolgt zwischen den mit der Realisierung von 
Budgetausgaben für Zwecke der Atomenergie befaßten Ressorts 

eine laufende Koordinierlli'1g ihrer Tätigkeit" insbesondere um 
Doppelgeleisigkei ten in der VervJaI tungsarbei t zu vermeiden und 
um einen sparsamen und zweckentsprechenden Einsatz der Bundes­

mittel zu gewährleisten? 

Antwort: 

Die an die Österreichische Studiengesellschaft'für Atomenergie 

durch das Bundesministt';rium für Land- und Forstwirtschaft ver­
gebenen Forschungsmittel sind 'für bestimmte landv'lirtschaftliche 

. . ' 
Forschungsprojekt:;e bestimmt. Die Ausvmhl der Proj ekte erfolgt 

nach ihrer Bedeutung und Äktuatität inUbereinstimmungzwischen 
derStudiengesellschaft und ~em Bundesministerium für Land"": und 

. . , 

Forstwirtschaft. Diese Forschungsvorhaben werden überdies von 
dem bei der Studiengesellschaft eingerichteten Wissenschaft­

lichep Beirat', in dem neben Wissenschaftlern auch die interes­
sierten.R~s~ortsvertreten ~ind,eingehend beraten und begut­
achtet.' .t\ußerde·m wird . i~ den einschlä~igen Beratungen des Auf­

sichtsrates der Österreichi.Jchen StudiengesellschRft fijr Atom­
energie, in dem ebenfalls alle mit der Realisierung von Budget-

. . 
ausgaben für Zwecke der' Atomenergie befaßten Ressorts vertreten 
sind, eine laufende koordinierende Tätigkeit ausgeübt. 

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft 

ist sowohl im Aufsichtsrat als auch im Wissenschaftlichen Bei­
rat durch den für das land- und forstvJi~rtschaftlichc Versuchs-
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und Forschungsvlesen zuständigen Abteilungslei ter, vertreten." Da­

durch wird eine höchstmögliche Koordinierung erreicht. Dieser 

UmstEmd trägt auch dazu bei, daß ein sparsamer und 2,vJeckent­

sprechender Einsatz der Bundesmittel gewährleistet wird. 

'V<las "die· grundsätzliche Koordinierung,,'aller vom Bund 

zu fördernden oder selbst durchzuführenden Forschungsvorhaben 

anlangt,'darfauf'die Schaffung, des Bundesministeriums für, 

Wissenschaft und Forschung hinge\'liesen werden i hicclurch -Nird 

in Zukunft, der 'zvJeckentsprcchende und planvolle Einsatz 'von~, 

Bunde$IIlitt,eln für Zwecke der Forschung und Forschungsförderung 

noch besser als bisher koordiniert worden. 

, : ,f~ 

Der Bundesminister: 
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